
Gestern heute MOTSCH
Ende August ın Prag der Inter- Aldo Glordano, Generalsekretär des

nationale Anglıkanisch/Alt-katholische CEEB: und Pfarrer Dr. Keıth Clements,
Koordinationsrat Dieser Generalsekretär der KEK, 1im Vorfeld
se1t 99% bestehende Rat, dessen Miıt- der Konsultatıon Auch WEeNN in den
gheder VO nglıcan Consultative me1ılsten I1 ändern sıch der Prozess der
Councıl DZW. Von der Internationalen Rezeption erst Anfang efinde
Altkatholischen Bıiıschofskonferenz C1I- der „Brief AUus Ottmarıng" VO dep-
nann werden. trıfft sıch Jährlıch Dr tember sollen den Kırchen insbeson-
Informationsaustausch und ZUT era- dere dıe folgenden Themen ans erz
(ung über innerkırchliche und ökumen1- gelegt werden: DiIie Fragen VonNn GE
sche Entwicklungen, dıie ıne der be1l- mMUuLt, soz1ı1aler Ausgrenzung, Miıgration,
den Kırchengemeinschaften betreffen. Flüchtlingspolıtik und Bewahrung der
Eın Dauerthema sınd die überschne1- Schöpfung; der theologısche Dıalog
denden Jurisdiıktionen beıder Kırchen- über das Wesen und dıe endung der
gemeıinschaften in Europa. Be1l der SIit- Kırche und das Sakrament der Eucharıs-
ZUNS des (IE 1C-E: wurden der 1SNe- tıe; dıe ufgaben der Kırchen in KrI1-
rge anglıkanısche 0-Sekretär, Kano- sengebıleten. Schlıeßlich soll der Dıalog
nıkus Davıd Hamıd, und der bisherige mıt Judentum und Islam verstärkt WeTI-
alt-katholische Ko-Präsıident, Bischof den
Joachım e7 verabschiedet. Davıd Vom bıs 10 September kam der
Hamıd schıed nfolge seiner mnennung Europäische Rat, e1in Jährlıc stattfin-
ZU Suffraganbischof der Kırche VO  S dendes Treffen Von Vertretern und Ver-
England für cdie Diözese (nbraltar In treterinnen aller methodistischen Kır-
Europa AaUS, Bıschof Vobbe wırd VON hen In Europa, selıner zehnten ats-
Bıschof Dr. ert Waiırıx Von Haarlem als tagung in Stuttgart Zusammen Zur
kKko-Präsident abgelös Ratstagung kommen immer auch Gäste

Vom DIS 10 September fand in Ott- N den USA und als ständıger Gast eın
marıng ıne ÖOkumenische Konsultation Vertreter des ‚„„Weltrates methodisti-
über die Charta QDecumenica be1l scher ırchen‘‘.
der rund 5() Vertreterinnen und Vertreter DiIe Mitgliederversammlung der
der Konferenz Europäischer Kırchen Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kır-
KEK) und des Rates der Europäischen hen In Deutschlan fand VO
Bischofskonferenzen (CCEE) über die Oktober In Ludwıgshafen
Rezeption der sCharta“ berıeten, dıe Bezugnehmend auf den Abschlussbe-
eınen Aufruf ZUT Einheıit im Glauben richt der Sonderkommuiss1ion ZUT ortho-
und ZUr gemeınsamen Verkündigung doxen Miıtarbeit 1im ORK versicherte
des Evangeliums enthäilt. „In jedem Metropolıit Augoustinos (Griechisch-
and und in jeder Kırche ist dıe INZWI- Orthodoxe Metropolie), dass sıch In
schen in prachen übersetzte Charta Deutschland nıchts der Praxıs be1l
Oecumenica unterschıiedlich aufge- ökumeniıischen Gottesdiensten ändern
NOoOMMeEN worden, aber keın anderes werde. Auch für dıe orthodoxen Chrıs-
Dokument hat viel Interesse und ten SEe1 das gemeinsame dıe eele
Debatten hervorgerufen‘‘, meıinten Don ökumeniıischer usammenarbeıt. Auf
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dem gemeiınsamen Studientag „ Ver: über e1ın handlungsfähiges und ahr-
hältnıis der Kırchen ZU.  S Islam  06 dısku- nehmbares Organ nachgedacht
j1erten dıe ACK-Delegıierten werden sollte, das dıe Stimmen der
miıt den Geschäftsführern/innen der 15 reformatorischen Kırchen auf Welt-
regıonalen ACKS in Deutschland über ebene OT'! machen könnte, arnte der
das Verhältnıis der Kırchen ZU Islam Ratsvorsitzende Präses Manfred Kock
In Deutschland, spezıell über das unter- VOT jedem Schritt, der den ORK weıter
schiedliche Gottesverständnıis, über das schwächen könnte Wır brauchen eın
Verhältnıis VON Staat un! Relıgıon 1mM multılaterales internationales Instru-
Islam, über praktısche Fragen WI1Ie ment, die Kırchen verschlıedener
Moscheebauten In Deutschland, Kın- Iradıtiıonen und Kulturen mıteinander
dergärten, Friedhöfe eic und VOTI em 1m espräc halten und eın geme1n-

Handeln koordinierenüber dıe rage VO  — gemeinsamen rel-
g1ösen Veranstaltungen und Gebeten Vom bıs 15 November fand iın
mıt Muslımen. Be1l der Dıskussion da- der Evangelıschen ademıe Loccum
rüber wurde deutlıch, dass be1l interrel1i- eın „Ökumenischer Ratschlag Eın
g1ösen Gebetsveranstaltungen mıt Mus- espräc den Perspektiven der Öku-
lımen dıie chrıstlıche Identität deutliıch menıschen Bewegung“ den das
ZU Ausdruck kommen musse. Um eın Ine Öökumenischeädoyer FÜr
möglıchst einheıitliches Handeln In die- Zuk: veranstaltete. Es setizte sıch in
SCT sens1ıblen rage unter den chrıistlı- einem Memorandum A den ORK
hen Kırchen gewährleısten, wurde eiınerseılts krıtiısch mıt den Vorschlägen
dıe Ökumenische Centrale der ACK mıt der Sonderkommission ause1nander,
der Ausarbeıtung VON grundsätzlıchen rief aber andererseıts Z /usammen-
Leıitlinien und Empfehlungen für die bleiben In der gewachsenen „„Gemeıln-
Praxıs beauftragt schaft Von Kirchen“ auf, VON der cdıe

Vom bıs November fand In Basıserklärung des ORK spricht.
Timmendorfer Strand dıe 5ynode der Die bundesweite Okumenische r/le-
Evangelıschen Kırche unter densDekade 200 C wurde No-
dem Schwerpunktthema ‚„„Was ist der vember In der Sonneberger Stadtkırche
Mensch‘?‘* Ebenso wurden dıe an eier eröffnet. DiIie Predigt hielt
Vorschläge des Abschlussberichtes der der Referent der Deutschen Bıschofs-
Sonderkommiission zZUr Mitarbeit der konferenz in der Okumenischen Cen-
orthodoxen Kırchen Im ORK, den der trale, Dr. eorg Schütz. Sıe stand
Zentralausschuss des OÖkumenischen unter dem ‚„ Warum habt ıhr
Rates der Kırchen auf selner Sıtzung 1mM ngs ehrere tausend Aktıonen,
Augus  eptember 2002 ANSCNOMME: Friedensgebete und Mahnwachen WUT-

den bıs S: November durch-hatte, lebhaft diskutiert. Während der
Berliner Bıschof olfgang Huber und gefü
dıie Hannoversche Landesbıischöfin Der Bundesrat (Synode des Bundes
Margot Käßmann auf der EKD-Synode Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden
dıe Befürchtung aussprachen, dass sıch hat auf seıner Tagung A 9./10 Novem-
der ORK einem unverbıindliıchen und ber iıne CUu«CcC Leıtungsstruktur und eın
weıtgehend handlungsunfähigen Forum Finanzkonzept ZUTr Sıcherung der L1qu1-
entwıckeln könne und dass deshalb ch1tät beschlossen. Im Miıttelpunkt der
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Struktur steht 1ne Verkleinerung kommen wurde 14 Oktober VON

der Bundesleıtung VON auf ZWO Präsıdent Schewardnadse und dem
Mıtglieder. DiIie Bundesgeschäftsstelle georgischen Patrıarchen Ha IL unter-
ırd VON Bad Homburg nach Ellstal be1l zeichnet.
Berlın verlegt, der EFG se1t 995 Der bundesweıiıte Eröffnungsgottes-
se1in Bıldungszentrum unterhält. dienst ZUF Gebetswoche für dıe Einheıt

Vom 28 Dezember 2002 bIıs der Christen ırd Sonntag, den
Januar 2003 kamen zehntausende 19 Januar 2003, 1im Dom Trier {{-

Jugendliche dUus» ganz Europa dem tinden Er ırd VOoN der Bundes-AC
D Jugendtreffen der ökumenischen gemeınsam mıt der regıonalen ACK
Bruderschafl VO.  - Taize nach Parıs. Südwest und den Kırchengemeinden
Der 94) gegründeten Bruderschaft der ITıier veranstaltet.
gehören evangelısche un O: DIie Gebetswoche ırd jedes Jahr
lısche Chrıisten daus mehr als 20 Natıo-
NCN

me1lst VOoO 18 hıs Z anuar oder ZWI-
schen Chrıisti Hımmelfahrt und Pfings-Der Okumenische Arbeıitskreis 1m

Oldenburger and hat 1mM November iın
ten (29 Maı DIS Jun1 DbZW.
einem VOIl den Öörtlıchen (Geme1inden

Vechta eın Modellprojekt ZUT Konkreti- selbst gewählten und vereinbarten Jer-
Sierun2 des 2007 auf europäischer mın begangen. Das Thema FÜr dieEhene verabschiedeten Grundlagen- Gebetswoche 2003 lautet: „Ein Schatzpapıers Charta (ecumenica ii be-
schlossen. Wıe die Bıschöfliche TEeS- In zerbrechlichen Gefähen “ Der

grundelıegende Bıbeltext ist Kor 49sestelle In Vechta bekannt <gab, hat der Y  O0 Als Vorlage dient eın Entwurf,Kreıis die Bıschöfe Reinhard ett-
INann, ünster; Peter Krug, Oldenburg der jedes Jahr Aaus einem anderen and

und Weıhbischof Heıinrich T1ımmer- stammıt. Für cdıe Gebetswoche 2003
wurde der Basıstext VOoNn eiıner Öökumen1-r Vechta, ıne gemischtkonfess10-

nelle Projektgruppe beauftragt, bıs schen Arbeıtsgruppe der Kırchen 1ın
Argentinien erstellt. Im Rahmen derZU Herbst 2003 eın Konzept für dıie

Aus- und Fortbildung erarbeıten, Jährlıchen Gebetswoche wırd für das
dıe katholische und evangelısche Miıt- Okumenische 'DIET. gesammelt, HTE

das einzelne diakonıische und soz1lalearbeıter/innen für dıe Öökumeniısche
Arbeit 1n Gemeınnden, Verbänden und Hılfsprojekte geförde werden. Für das
kırchlichen Einrıchtungen qualifizie- Jahr 2003 wurden olgende rojekte
ICH soll ausgewählt: ıne Selbsthilfeinıtiatıve

In der Kaukasusrepubli Georgien 1St VON Frauen 1M Südkaukasus (Armenıien
und Georgien), e1in Vorschulprojekt fürdas orthodoxe Christentum In den Rang

einer Staatsreligion erhoben worden. In soz1al benachteıiligte Kınder in Slerra
allen chulen des Landes soll elıg10n Leone und der Aufbau eıner Okumeni-
Pflichtfach werden;: schen Begegnungsstätte in Warschaudıie georgische
orthodoxe Kırche soll alle während der Polen) Die Materılalıen für dıe Gebets-
Sowjetzeit ente1igneten Besıtztümer woche können e1m Franz ales Verlag
rückerhalten DZW. für zerstörte entschä- ın Eıchstätt DZW. beım Calwer Verlag In
digt werden. Eın entsprechendes Ab- Stuttgart bezogen werden.

L4A


